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Gregorianische
Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen für das Jahr 1890.

Zeitrechnung

Goldene Zahl 10.
Sonnenzirkel 23.
Zinszahl der Römer 3.
Epakte, Mondz. IX.

Sonntagsbuchstabe E.
Von Weihnachten 1889
bis Herrenfastn. 1890
sind es 7Wochen4Tge.

Jahresregent ist der Mars s^).

Das Jahr ist ein gemeines van 365 Tagen.

Bewegliche Feste.

Septuagesima 2. Febr.
Fastnacht 16. Febr.
Aschermittw. 19. Febr.
Ostersonntag 6. April.
Auffahrt Chr. 15. Mai.

Pfingstsonnt. 25. Mai.
Drcisalt.-S. 1. Juni.
Fronleichn. 5. Juni.
Eidg. Bettag 21. Sept.
I. Adventss. 30. Nov.

Ouatember oder Fronsasten.

1. Reminisc. 26. Febr.
2. Trinitatis 28. Mai.

3. Crucis 17. Sept.
4. Luciä 17. Dezmbr.

vie zwölf Zeichen des Thierkreises.
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vie Zeichen der Sonne vnd der Planeten

Sonne S Mars
Merkur S Jupiter 2s

Venus Saturn li.
Erde 5 Uranus Z
Mond

Von den vier Jahreszeiten.

Der Anfang des Frühlings oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Widders
fällt auf den 20. März Nachm. 4 Uhr 14 Min.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt auf
den 21. Juni Nachmittags 0 Uhr 27 Min.

Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Waage fällt auf
den 23. September Morgens 2 Uhr 52 Min.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks füllt
auf den 21. Dezember Nachts 9 Uhr 18 Min.

Von den Finsternissen.

Im Jahre 1890 werden zwei Sonnen- und

eine Mondfinsterniß stattfinden, von denen aber

bei uns nur die erste sichtbar fein wird.
Am 17. Juni, von Morgens 7 Uhr 29 Min.

bis Nachmittags 1 Uhr 29 Min. ereignet sich

eine ringförmige Sonnensinsterniß. Bei uns ist

die Finsterniß partial und bedeckt den halben
Durchmesser der Sonne. In Stans beginnt
dieselbe Vormittags um 8 Uhr 43 Min.,
erreicht den höchsten Betrag um 10 Uhr 3 Min.
und endigt um 11 Uhr 23 Min. Man wird
diese Finsterniß in Asien, mit Aufnahme des

Nordostens, in Europa und in der nördlichen

Hälfte Afrika's sehen.

Am 26. November begibt sich Nachmittags
von 1 Uhr 59 Min. bis 2 Uhr 17 Min. eine

partiale Mondfinsterniß von ganz unbedeutendein

Betrage, welche im großen Ozean, in Australien
und in Asien, ausgenommen Kleinasien und

Arabien, bemerkt wird.
Am Morgen des 12. Dezember von 1 Uhl

2 Min. bis 6 Uhr 16 Min. findet wieder eine

ringförmige Sonnensinsterniß statt Dieselbe

wird in Neuseeland, auf dem größern südlichen

Theile Australiens, im indischen Ozean und in

den südlichen Polargegenden, theilweise auch ans

Madagascar, beobachtet.
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